
Mathematik 

Leitideen r Leitg.edanken 
Die Ausbildtmg in1 Matllematik hat ZiUm Ziel, ang.ehe;nde Lehrertnnen und Lehrer zu beralli
gen, Sclliilerinne;n und: Scllülem die Entwick lung etner mathematiiSchen Grundbildung zu 
em1öglfchen. Dies erfo rdert von der Lehrperson fach ·sse;nschattliche und fachd'idaktische 
Komp.etenze.n, die eigem1eran . 10rtlich we i~erzue;ntiMckeln sind. 
Lehrarntsar1wärteri11.nen und Lehramts.anwärtericlentifizreren steh m it dem Fach Matllematik 
und hauen selb'iSt Freud'.e an malhematischem Lernen und Artleiten. Sie können die Bede:u
tung des Faches rnr die lernenden, die Scnule und die Gesellschaft begründen. 
A.usgehend von den im Strnfü1 m erworbenen Kompeternzen entwickern die Lehrarntsanwär
terinnen und Lehramtsanwärter ihre facMidlakJtischen und unterrichtspra:ktrschen1 Kompe
tenze:n weiter. Sie remen Mathematikunterricht kompetenzmientiert umj sachl'ogiisch struktu
riert zu prane:n sow!e offen und flexibell zu gestalten. Heteragenitäh.11rd als Lernchance be
griffen. 

Kompetenzen 

Die Leh.rarntsanwärterinnen und 
Lehramtsanwärter .. 

... si11d mit d:.en Bildungsstandards ffi r das 
Fa.eh Mathematik in der GrumJ:sc,hute ver
traut 1und könne.n diese sicher in ihrem Un
terricrtt umsetwn . 

... kennen zentrale Konzepte ffi r schulisches 
Mathematiklehren 1.1 nd -lemen und lkönnen 
diese bei der Plariung von Unterricht ange-
messen ,beirüdksichtigeu, . 

Themen u11d lnlla1te 

- l,n ha[ts- und prnzessbezogene 
mathematische Kmnpetenzen 

- Unternchtsln.11tur im Fach Mattlematik 

- Fachdioclalctisclle Konzepte 
_ Prin!Zipten des Ü!>ens im Mathematik.un-

terricht 

... können ill ren Unterricht fachlll'isse.nschaff- - Zugangsweisen und Grum:lvorste llunge;n 
lieh und facM id!aktisch rundi'erl: unter Be- zu zentralen Bereichen des Malhema
rüdksi chtigu ng e11tv!Jicldungspsycho ogischer tik lemens 
Ertenntnisse planen undl durchführen. - StruUu rieru ng vo11 Lemseque1112en 

- Methoden rmi Mathematikunterricht 

... können ill re mathematischen Komp.eten
z:e;n einse~en, um in Lehr - Lemsiluationen 
situations.rngemessen und flexibel zu h.rn
deln. 

-

-

-

Mathematische Gesprächsfü hrung 

Ert lären im Mlalhematikiuntem,cht 

Umgang mit Schürer1ösunge:n und 
-fehlem 

- Flexlble Variatim1 und E 
Aufgaben 

1eiterung von 
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___ können sowohl mr eirnzerne Schü ler als - Kompetenzmi;enlierter Unterricl'l,t 
auoh fü r lemgrn ppen Lehr- und Lempmzes--
se gestal,ten, die bei Sohiiteri11ne111 und Schü-
lern Lern- und .A.nslrengungsbereiitschall 

- l11dit.'iduelles, lmo,pera:ti1ves und g:emein-
sames Lernen 

wecken und einoo individuel en Kompetenz- - Lemumg.ebungen, Aufgaben- und 
zuwachs em1~ llcher1_ Fehl'erkulb.11r 

___ kennen ausgewählte dldaklisch,e 
Ameitsmittel 1und Medien und kcm:neni diese 
dtdalrtisch reffektiert einsetzen. 

- Eillisatz von Mate riatie11 u.nd schrttitweise 
Abrösu11g 

- Bedeutiung voJil Darstellungswechseln 

_.. kennen theoreti,sche Konzepte zu 
Bedingungen undi Prozessen der fru hen 
malhelll9tischen Bildung und beru dksichti-
gen die.sie bei der GestalJiung von lehr- und 
Lernprozessen. 

- Übergang vom Elerneintar- i:n den Prim-
arbereich 

- TWische Piräkomepte undl Verstehens-
hürden 

- Mod'elre :z,ur Einh'Viclk:lung mathematischer 
Kompetenzen 

_.. können indiviouelle Errtwick lu111gssilände, 
Lernpotentiale und Lernhindemisse erras-
sen, pas:sgenaue Lernangebote lkonz(pieren 
und fachlich fu ndierte Lementwickl1mg5ge-
spräche mit Schütem 1und Eltern fiihre11. 

- Lemumg·ebungen mit Diiagnose- undi 
Förderpotenlial 

- tndividuelfe Lemoogl'eitung 

- Unterlich li:che Konzepte zum Umgang 
mit Rechenschwäche und zur Förderung 
mathematfscher Beg ab11nge11 

_._können versch iede:ne Forme111 der Lei& 
tungsfeststel lung und: leis~ungsl)ewBrtung, i111 
ih rern Untenicht anwenden. 

- Ziere, Methode111 und Grenzen der .Lei& 
tung1sfests elli.mg, -do:lumnentatton und 
-l)ewertung 

__ _können sei l)st geplanten und durcllge-
ruhrten Unterricht reflektieren, l)ewerten und 
Konisequ:enzen für ihr weiteres f)erufliches 
Handeln ziehe11. 

- rnmensionen .:m r Elnschätz,mg der 
Qualität im Mathematikunterri cht 




